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£) t p l o m a t i
S3on Sacf £amlin

f e ê

Kleiner Irrtu

SBir ftanbcn, mein grctmb Sucicn unb ich, eineê ÎTbenbê

in Sîern an einer (Straficncric. Sine îfnjabl offizielle"' auê=

febenbe |>crrcn îamcn paarraeifc baber unb unterbieten ftcb

mebr ober raentger ïebbaft.

&cutc 2tbcnb", fagte SJlcicr, raar baê bipïomatifcbe Siner,
raoHen rair bic ^arabc abnebmen?"

ßin alter unb ein junger

sperr, ber letztere in Uniform,
famen auf unê ut.

Thank God, there were

no speeches!" fagte ber eine.

Snglcmbcr?" fragte id).

3a", antwortete Suctcn,

benn ber ältere tragt @rt)iff=

but unb geftieften grarf. Sie
QCmcritancr fommen ftctê in

gewöhnlichem @cfcttfchaftêan=

mg unb baben ûbcrbicê gegen
Sieben nicbtê einutmenben."

Sin alter Diplomat in S5e=

glcitUlig cincè Attaché
militaire, in DoKem SBtcbê, fam
baber. SmSSorübergcbcn fagte

bcrDfftgier: ..Ces braves
Helvètes nous ont donné un
excellent dîner, mais avez-

vous remarqué, Excellence,
l'individu vis-à-vis de vous

qui mangeait ses truites au
bleu avec de la motarde.
Je m'attendais à tout
moment qu'il sorte son
couteau de poche pour couper

Sie jraci nddfjftcn febienen jicmlicb, lebbaft über irgenb einen

SSorfall ju bebattieren.

Io non posso concepire", fagte ber eine, ..corne ciö possa
essere ; secondo il protocollo di Vienna il nunzio non avrebbe
dovuto essere alla destra del présidente."

Italiener", meinte Sucicn,

m SBoêCCDÎtë

le pain
,granjofcn, jractfclloê."
^abrfd)einlicb, beun 35cl=

gier fprccbcn fdj)lcd)tcr fran=

ÎÔftfuV'
Sic jract golgenbcn fpra=

eben in gebâmpftcr (Stimme miteinanber.

(Sie geftatten mir bie 58emcrfung, £crr Scgationêrar, aber

(Sie baben bem franjöftfcben ©cfanbtfcbaftêfcfrctâ'r jracimal
gerabcm raibcrfprocben. Sin SBunber, bafi (Sic niebt aud) nocb,

oon ber 9vul>r angefangen baben."

Scutfcbc, felbftocrftànblicb."

Sßartim unterfud)en ©te mid) benn nidjt, Jperr Softor?" 93er=
jetben Sie, mein gvà'ulein, td) bin ber 9)?eier Dr. jur. ber jperr

Steter Dr. med. roobnt eine Sreppe böt)er."

unb racnn bie fo raciter

madjen, raerben fte corauê=

ftcbtltcï) oon SJtuffolint balb

abberufen raerben."

Sie Sîà'cbften raarcn jroct
jicrlichc Herren mit aufjcror=

bcntlidf) eleganten Sacîfcbubcn.

Scr eine reichte bem an»

bem bic £anb unb fagte:

Vaya, que ya es tiempo
de acostarse. '

(Spanier", fpracb, Sucicn,

ober auch «Sübamcrifancr."
Saê näcbjte ^5aar raar in

Sioit", racnn man fo fagen

barf. «Sic trugen beibe ©eb-
rotf mit metfkr SMnbe, ctraaê

ju lange Sîcinflctbcr, foge=

nannte £>armonifabofcn unb

boppclfoblige (Stiefel. (Sic

trugen ben £>ut ctraaê binten

auf bem jîopf unb glänzen
oor ®lüfffcligfcit. «Sie famen

langfam auf unê ju unb im
SSorbeigcbcn fagte ber eine,

inbem cr bem anberen fcherj=

baft in bie Stippen fticfi :

(Sifcbdf)cibclufd)tifft!" ober
etraaê â'bnlicheê.

Sfcbcfoflooafen" fragte id).

Unftnn", erraiberte gcreijt
Suctcn, baê ftnb bie unferen,
bie ibrer SScfricbigung über

ben gelungenen Ifbenb Qtuêbrucf geben."

*
r § t Ii cb e r £ t o ft

Qlrjt (jum Patienten bcrul)igcnb): "tftfo auê ben j?opf=
fcbmcrjrn rourbe id) mir nicbtê macben." patient: 3a,
id) aud) nicht, £crr Softor, racnn (Sic fic hatten." qu

Xtintlitb
äcfdjrirten unb gefungen jut Snute »Oli 4>anS StocUi

Siebe 93rübcr, .vjerren unb Änedjte
nun leuchten unê roieber bte herrlicrjen dächte.
Steigt in bie 23ügel
euerer Stoffe
unb reitet in fttbernetn ïlingenben Stroffe
über bie famtenen §ügel
jur §erberg unb feljret nun ein:
eê toartet int $rug ber golbene SBein!

Siebe 93ritber, Jerxen unb Unechte
maê unê unfer Sehen rooljl beffereê brächte?:
rjolbenen SBeineê
mmfene Sräume,
Sieber unb liebenbeê Stäbchen, bu feineê
gafjrten an feiige ©äiune,
ëtern über bem Raupte unb 3Jlonb
ir? 33ärten unb 23rauen, bttnfel unb blonb.

Siebe S3rüber, §erren unb Änerljte
roir roollen unë lieben unê jebem ju sJîechte.

©infamer (Stunben
miibeê Ërfennen,
aile bic roieber abgefprungenen SBunbeu

follen im ïrunfe entbrennen
unb flammen jum Rimmel ïjtnein!
O S3rüber, loir trinlen ben troftreteben SBein.
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Dipl o m a t i
Von Jack Hamlin

s ch e s

kleiner Iri-iu

Wir standen, mcin Frcund Lucicn und ich, eines Abends

in Bern an eincr Straßenecke. Eine Anzahl offizielle"
aussehende Hcrrcn kamen paarweise daher und unterhielten sich

mchr oder weniger lebhast.

Heute Abend", sagte Meier, war das diplomatische Diner,
wollcn wir die Parade abnehmen?"

Ein alter und ein junger

Herr, dcr letztere in Uniform,
kamen auf uns zu.

Ilianli voà, tbere were

no spseàs!" sagte dcr cinc.

Engländer?" fragte ich.

Ia", antwortete Lucicn,

dcnn dcr ältcrc trägt Schiff-
Hut und gestickten Frack. Die
Amerikaner kommen stets in

gewöhnlichem Gescllschaftsan-

zug und habcn übcrdics gcgcn
Reden nichts einzuwenden."

Ein alter Diplomat in
Begleitung cincs .Vttsàv »liii-
t-rlre, in vollem Wichs, kam

daher. Im Vorübergehen sagte

dcrOffizicr: ,.Lss br-rvesHel-
vètss nous ont àonns NN

excellent àiner, irrsis avex-

vorrs rsinar^ue, Excellence,
l'inàiviàu vis-à-vis cle vous

c^ur rnanAsait ses truites au
bleu avec àe là rnotaràs.
le rn'attenàais à tout rno-
ment o,u'i1 sorts son cou-
teau cle pocbe pour couper

Die zwei nächsten schienen ziemlich lebhaft übcr irgend einen

Vorfall zu debattieren.

Io non posso concspirs", fagte dcr eine, ..corne cio possa

sssers ; ssconào il Protocol Io ài Visnna il nunxio non -rvrebbs

clovuto essers alla àestra clsl prssiàente."
Italiener", mcinte Lucicn,

in Boêioviiê

lk pctIN
.Franzosen, zweifellos."
Wahrscheinlich, dcnn Belgier

sprechen schlechter

französisch."

Die zwci Folgenden sprachen

in gedämpfter Stimme miteinander.

Sie gestatten mir die Bemerkung, Hcrr Lcgationsrat, abcr

Sie habcn dcm französischen Gcsandtschaftssckrctär zwcimal
geradezu widcrsprochcn. Ein Wunder, daß Sic nicht auch noch

von dcr Ruhr angefangen haben."

Deutscht, selbstverständlich."

Warum untersuchen Sie mich denn nicht, Herr Doktor?" Verzeihen

Sie, mein Fräulein, ich bin der Meier Dr. jur. der Herr
Meier Or. rnsà. wohnt eine Treppe höher."

und weitn die so weiter

machen, wcrdcn sic voraussichtlich

von Mussolini bald

abberufen werden."

Die Nächsten waren zwci

zicrlichc Hcrrcn mit außerordentlich

eleganten Lackschuhen.

Dcr cinc reichte dcm
andern dic Hand und sagte:

,,V-rva, hue va es tiernpo
àe krcostkrrse/

Spanier", sprach Lucicn,

odcr auch Südamcrikancr."
Das nächste Paar war in

Civil", wenn man so sagcn

darf. Sic trugen beide Gehrock

mit weißer Binde, ctwas

zu lange Bcinklcidcr,
sogenannte Harmonikahoscn und

doppclsohlige Sticfel. Sie
trugcn den Hut etwas hinten

auf dcm Kopf und glänzten

vor Glückseligkeit. Sie kamen

langsam auf uns zu und im

Vorbeigehen sagte der cinc,
indem er dcm anderen scherzhaft

in die Rippen stieß :

Sischchcibcluschtiksi!" odcr
etwas ähnliches.

Tschckoslovaken" fragte ich.

Unsinn", erwiderte gereizt

Lucicn, das sind die unseren,
dic ihrer Befriedigung über

dcn gelungenen Abend Ausdruck geben."

Ärztlicher Trost
Arzt (zum Patienten bcrnhigcnd): Also aus den Kopf-

schmcrzcn würdc ich mir nichts machcn." Patient: Ja,
ich auch nicht, Herr Doktor, wcnn Sic sic hätten." <,u

Trinklied
geschrieben uni? gesungen zur Laute ven Hans Roclii

Liebe Brüder, Herren und Knechte
nnn leuchten uns wieder die herrlichen Nächte.
Steigt in die Bügel
euerer Rosse
und reitet in silbernem klingenden Trosse
über die samtenen Hügel
zur Herberg und kehret nun ein:
es wartet im Krug der goldene Wein!

Liebe Brüder, Herren und Knechte
was uns unser Leben wohl besseres brächte?:
goldenen Weines
trunkene Träume,
Lieder und liebendes Mädchen, dn feines
Fahrten an selige Säume,
Stern über dem Haupte und Mond
ir? Bärten und Brauen, dunkel und blond.

Liebe Brüder, Herren und Knechte
wir wollen uns lieben uns jedem zu Rechte.
Einsamer Stunden
müdes Erkennen,
alle die wieder abgesprungenen Wunden
sollen im Trunke entbrennen
und flammen zum Himmel hinein!
O Brüder, wir trinken den trostreichen Wein.
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